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Niederschrift 
über die 20. Sitzung des Stadtrates Unkel am  

05.10.2021 
 

Diese Niederschrift besteht aus den Seiten 551 bis 579 
mit den Beschlüssen 271/19-24 bis 282/19-24 
 
 
Tagungsort: Übungsraum der Sporthalle am Sonnenberg 
 Unkel, Schulstraße 6 
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
Sitzungsende: 20:00 Uhr 

 
Die Einladung erfolgte am unter Beachtung des § 34 Abs. 3 GemO. 
 
Sitzungsteilnehmerinnen und Sitzungsteilnehmer: 
 
Vorsitzender: Hausen, Gerhard 

 
Stadtrat Unkel Conrad, Ludwig 
 Efferoth, Christian 
 Euskirchen, Wilfried 
 Haller, Michael 
 Haller, Susanne 
 Küpper, Günter 
 Laschefski, Christiane 
 Mönch, Manfred 
 Müller, Heinz-Peter 
 Naaß, Volker 
 Plöger, Wolfgang 
 Schmitz, Daniel 
 Schuster, Dirk 
 Stolte-Herdler, Claudia 
 Thomalla, Volker 
 Prof. Dr. von Keitz, Wolfgang 
 von Wülfing, Knut 
 Zeise, Holger 

 
Ferner anwesend: Schmidt-Briel, Volker 
 Wirtz, Christopher-Allan 

 
Abwesend: Mußhoff, Alfons 
entschuldigt: Schober, Georg 
 Winkelbach, Andrea 
 Winkelbach, Markus 

 
Schriftführerin: Conrad, Sabrina 
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Tagesordnung  
öffentliche  
Sitzung  
1.  

 
 
Einwohnerfragestunde  

2.  Dritte Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung ei-
nes Tourismusbeitrages in der Stadt Unkel (Tourismusbeitrags-
satzung) (Vorlagen-Nr.: 812/19-24)  

3.  Bildung Kita-Beirat für den Marienkindergarten Unkel im Rahmen 
des neuen Kindertagesstättengesetzes Rheinland-Pfalz  
hier: Wahl/Benennung/Entsendung Trägervertreter (Vorlagen-Nr.: 
827/19-24)  

4.  Umrüstung Sirenenwarnsystem in der Verbandsgemeinde Unkel 
(Vorlagen-Nr.: 822/19-24)  

5.  Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter  
5.1.  Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vorlagen-

Nr.: 816/19-24)  
5.2.  Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vorlagen-

Nr.: 817/19-24)  
5.3.  Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vorlagen-

Nr.: 823/19-24)  
6.  Mitteilung über erfolgte Vergaben  
7.  Vergaben  
7.1.  Erneuerung Straßenbeleuchtung / Gehweganlagen  

- Vergabe von Bauleistungen -  
8.  Mitteilungen und Anfragen  
 
nichtöffentliche 
Sitzung  
9.  

 
 
Vertragsangelegenheiten  

10.  Personalangelegenheiten  
11.  Mitteilungen und Anfragen  
  
 
öffentliche  
Sitzung  
12.  

 
Bekanntmachung der im nichtöffentlichen Teil gefassten Be-
schlüsse  

 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden, besonders den 1. Beige-
ordneten Plöger und den Beigeordneten Küpper und stellt die ordnungsgemäße Einladung 
und die Beschlussfähigkeit des Stadtrates Unkel fest.  
 
Er teilt mit, dass für die heutige Sitzung die Ratsmitglieder Mußhoff, W. Winkelbach und  
A. Winkelbach entschuldigt abwesend sind.  
 
Der Vorsitzende begrüßt zudem den Zuhörer, die Schriftführerin, Frau Conrad, Herrn Wirtz 
sowie Herrn Schmidt-Briel von der Verbandsgemeindeverwaltung Unkel. 
 
 
Der Vorsitzende hat Änderungen in der Tagesordnung: 
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Er bittet darum, den TOP 7, 7.1. als TOP 3 vorzuziehen und zudem unter TOP 4 den 
neuen Punkt “Verkauf einer Teilfläche aus dem städtischen Grundstück Gemarkung Un-
kel, Flur 2, Nr. 1342/8 (Vorlagen-Nr.: 840/19-24)“ aufzunehmen sowie unter TOP 5 den 
neuen Punkt „Bauleitplanung der Stadt Unkel, Bebauungsplan ‚Im Brücher – 1. Änderung‘ 
– Anordnung des Umlegungsverfahrens, Rücknahme der Anordnung des Umlegungsver-
fahrens (Vorlagen-Nr.: 773/19-24) einzuschieben. 
 
Zudem bittet der Vorsitzende darum, den TOP 9 “Vertragsangelegenheiten“ im nichtöffent-
lichen Sitzungsteil zu streichen, da hier noch kein entscheidungsfähiger Vertragsentwurf 
betreffend dem ehem. Löwenburggelände vorliegt. 
 
Alle weiteren TOP’s schließen sich an.  
 
Da es keine weiteren Anmerkungen gibt, wird die vorliegende Tagesordnung geändert. 
 
Beschluss-Nr.: 271/19-24  
Die nachstehende Tagesordnung wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
einstimmig  
 
 
geänderte Tagesordnung 
öffentliche Sitzung  
1.  

 
Einwohnerfragestunde  

2.  Dritte Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhe-
bung eines Tourismusbeitrages in der Stadt Unkel (Touris-
musbeitragssatzung) (Vorlagen-Nr.: 812/19-24)  

3. Vergaben 

3.1. Erneuerung Straßenbeleuchtung / Gehweganlagen  
- Vergabe von Bauleistungen - (Vorlagen-Nr.: 835/19-24) 

4. Verkauf einer Teilfläche aus dem städtischen Grundstück 
Gemarkung Unkel, Flur 2, Nr. 1342/8 (Vorlagen-Nr.: 840/19-
24) 

5. Bauleitplanung der Stadt Unkel 
Bebauungsplan ‚Im Brücher – 1. Änderung‘ – Anordnung 
des Umlegungsverfahrens 
Rücknahme der Anordnung des Umlegungsverfahrens (Vor-
lagen-Nr.: 773/19-24) 

6.  Bildung Kita-Beirat für den Marienkindergarten Unkel im 
Rahmen des neuen Kindertagesstättengesetzes Rheinland-
Pfalz  
hier: Wahl/Benennung/Entsendung Trägervertreter (Vorla-
gen-Nr.: 827/19-24)  

7.  Umrüstung Sirenenwarnsystem in der Verbandsgemeinde 
Unkel (Vorlagen-Nr.: 822/19-24)  

8.  Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter  
8.1.  Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vor-

lagen-Nr.: 816/19-24)  
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8.2.  Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vor-

lagen-Nr.: 817/19-24)  
8.3.  Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vor-

lagen-Nr.: 823/19-24)  
8.4. Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter (Vor-

lagen-Nr.: 813/19-24) 
9.  Mitteilung über erfolgte Vergaben  
10.  Mitteilungen und Anfragen  
 
nichtöffentliche  
Sitzung  

  

11.  Personalangelegenheiten (Vorlagen-Nr.: 839/19-24) 
12.  Mitteilungen und Anfragen  
 
öffentliche Sitzung  
13.  

 
Bekanntmachung der im nichtöffentlichen Teil gefassten Be-
schlüsse  

 
 
 
TOP 1 Einwohnerfragestunde 

 
Seitens des Zuhörers wird die Frage gestellt, warum der Tagesordnungspunkt „Bauleitpla-
nung der Stadt Unkel, Bebauungsplan ‚Im Brücher – 1. Änderung‘ – Anordnung des Umle-
gungsverfahrens, Rücknahme der Anordnung des Umlegungsverfahrens (Vorlagen-Nr.: 
773/19-24)„ bei der letzten Sitzung von der Tagesordnung genommen wurde. 
 
Der Vorsitzende teilt daraufhin mit, dass der Punkt heute wieder auf der Tagesordnung steht 
und auch darüber abgestimmt wird. 
 
Zudem gibt der Vorsitzende bekannt, dass er im öffentlichen Teil bei ‚Mitteilungen und An-
frage‘ zu diesem Thema auch noch die Antworten der VGV auf die Fragen der CDU Fraktion 
mitteilen wird. 
 
 
 
TOP 2 Dritte Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung eines Touris-

musbeitrages in der Stadt Unkel (Tourismusbeitragssatzung) 
 
Erhebung eines Tourismusbeitrages in der Stadt Unkel 
 
Neufassung der Betriebsartentabelle 
Nach § 2 Abs. 1 der Satzung über die Erhebung eines Tourismusbeitrages in der Stadt 
Unkel (Tourismusbeitragssatzung) sind für den Tourismusbeitrag beitragspflichtig alle na-
türlichen und juristischen Personen sowie nicht- oder teilrechtsfähige Personenvereinigun-
gen, denen auf Grund des Tourismus im Erhebungsgebiet der Stadt Unkel unmittelbar oder 
mittelbar besondere wirtschaftliche Vorteile geboten werden. 
Der besondere wirtschaftliche Vorteil aus dem Tourismus besteht in der objektiven Möglich-
keit, aus der beitragspflichtigen Tätigkeit Verdienst zu erzielen und bemisst sich nach einem 
Messbetrag bestehend aus folgenden Komponenten: 
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Dem Umsatz ( Absatz 2 ) multipliziert mit einem Vomhundertsatz für den aus dem Tourismus 
resultierenden Umsatzanteil ( Vorteilssatz, Absatz 3 ) sowie mit einem Vomhundertsatz für 
den niedrigsten Gewinnanteil der Betriebsart (Gewinnsatz, Absatz 4). 
 
Die Gewinnsätze in der Betriebsartentabelle nach § 3 Abs. 4 der Tourismusbeitragssatzung 
sind jährlich zu aktualisieren. Der Gewinnsatz differenziert das Ergebnis von Umsatz x Vor-
teilssatz nach der für die jeweilige Betriebsart typischen Gewinnspanne, basierend auf der 
vom Bundesministerium der Finanzen veröffentlichten Richtsatzsammlung ( Spalte 3 der 
Betriebsartentabelle, unterste Reingewinnsätze ). Die Richtsatzsammlung wird jährlich vom 
Bundesministerium der Finanzen herausgegeben. 
 
Die in § 3 Abs. 4 der Tourismusbeitragssatzung erwähnte Anlage zu der Satzung (Betriebs-
artentabelle) ist deshalb durch die beigefügte neue Anlage (Betriebsartentabelle für das Er-
hebungsjahr 2020) zu ersetzen. Diese berücksichtigt prozentual den Wegfall der Entgeltbe-
ziehung zwischen Gemeinde und Unternehmen in Form des Tourismus für die betroffenen 
Branchen im Vorteilssatz. Weggefallen sind die Monate März bis Mai 2020 und November 
bis Dezember 2020. Dies führte laut statistischem Landesamt RLP zu einem Rückgang um 
fast 40 Prozent bei Übernachtungen und Gäste im Rheintal im Vergleich zum Vorjahr. 
 
Herr Wirtz fasst die Sachlage bzgl. des Tourismusbeitragssatzes für das Jahr 2020 noch 
einmal zusammen. Danach wird wie folgt beschlossen: 
 
Beschluss-Nr.: 272/19-24 
Der Stadtrat Unkel beschließt die beigefügte Dritte Satzung zur Änderung der Satzung über 
die Erhebung eines Tourismusbeitrags (Tourismusbeitragssatzung). 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
Der Vorsitzende dankt Herrn Wirtz für seine Unterstützung. 
 
 
 
TOP 3 Vergaben 

 
TOP 
3.1 

Erneuerung Straßenbeleuchtung/Gehweganlagen 
Vergabe von Bauleistungen 

 
Im Rahmen des vom Stadtrat Unkel beschlossenen Straßenbeleuchtungskonzeptes 
2021/2022 werden 2021 die Straßenbeleuchtungsanlagen in der „Graf-Blumenthal-Straße“ 
und „Merowingerstraße“ sowie tw. die Gehwege in diesen Bereichen erneuert. Die Tiefbau-
arbeiten im Bereich der VG Unkel wurden öffentlich ausgeschrieben. Von neun interessier-
ten Firmen hat nur die Firma Hähn & Stüber GmbH, Vettelschoß-Kalenborn, ein Angebot 
abgegeben. 
 
Die Kosten der Tiefbauarbeiten in der Stadt Unkel in Höhe von 178.451,93 € teilen sich wie 
folgt auf: 
 

„Graf-Blumenthal-Straße“ 101.137,82 € 
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„Merowingerstraße“ 77.314,11 € 

 
Die Angebote der Süwag Energie AG, Frankfurt, für die Erneuerung der Straßenbeleuch-
tungsanlagen auf der Grundlage des Straßenbeleuchtungsvertrages belaufen sich auf: 
 

„Graf-Blumenthal-Straße“ 21.484,09 € 

„Merowingerstraße“ 4.740,50 € 

 
brutto. Die von Bund und Land geförderte Lieferung und De-/Montage der Leuchten wurde 
im Hinblick auf die Lieferzeiten bereits beauftragt und ist in diesen Angeboten nicht enthal-
ten. 
 
Aufgrund Corona-bedingten Verzögerungen u. a. im Bereich der kommunalen Haushalts-
vorberatungen und der auch extern zu leistenden Kostenermittlungen konnten mit Blick auf 
die Vorläufe für die Förderfristen seinerzeit nicht alle in der VG Unkel geplanten Maßnah-
men, in Unkel die Erneuerung der Straßenbeleuchtungsanlage „Graf-Blumenthal-Straße“, 
rechtzeitig Eingang in die Haushalte finden. Die erforderlichen Nachträge ergeben sich zu-
dem aus den sich bereits im Laufe der in den letzten Monaten abzeichnenden kontinuierli-
chen Kostensteigerungen bei den Materialien und Bauleistungen. 
 
Im Haushalt stehen abzüglich der bereits beauftragten Ingenieurleistungen und Lieferung 
und Montage der Leuchten nachstehende Mittel zur Verfügung: 
 

Maßnahme Kosten Haushaltsmittel Inv.-Nr. Restmittel 
(Nachträge) 

„Graf-Blumenthal-
Straße“ 

122.621,91 € 78.125,18 € 73-20-003 44.496,73 € 

„Merowingerstraße“ 82.054,61 € 43.286,42 € 73-19-004 
73-19-003 

38.768,19 € 

    83.264,92 € 

 
Die über-/außerplanmäßigen Mittel sollen im Vorgriff auf den Nachtragshaushalt bereitge-
stellt werden. 
 
Herr Schmidt-Briel von der Verwaltung fasst das Vorhaben noch einmal zusammen. Danach 
wird wie folgt abgestimmt: 
 
Beschluss-Nr.: 273/19-24 
Der Stadtrat Unkel beschließt die Vergaben zur Erneuerung der Straßenbeleuchtungsanla-
gen an die Süwag Energie AG, Frankfurt, und der Gehwege an die Firma Hähn & Stüber 
GmbH, Vettelschoß-Kalenborn, zu nachstehenden Brutto-Angebotspreisen: 
 

Straße Süwag Energie AG Hähn & Stüber GmbH 

„Graf-Blumenthal-Straße“ 21.484,09 € 101.137,82 € 

„Merowingerstraße“ 4.740,50 € 77.314,11 € 

Stadtgebiet 26.224,59 € 178.451,93 € 

 
Er beschließt weiter die Bereitstellung über-/außerplanmäßiger Mittel in Höhe von insge-
samt 83.264,92 € im Vorgriff auf den Nachtragshaushalt. 
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Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 
 
TOP 5 Sitzungsvorlage-Nr.: 773/19-24 

Bauleitplanung der Stadt Unkel 
Bebauungsplan 'Im Brücher – 1. Änderung‘ – Anordnung des Umlegungs-
verfahrens 
Rücknahme der Anordnung des Umlegungsverfahrens 
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Beschluss-Nr.: 274/19-24 
Der Stadtrat Unkel nimmt den Beschluss Nr.: 115/19-24 zur Anordnung der Baulandumle-
gung nach § 46 Baugesetzbuch hiermit zurück. 
 
Der vom Stadtrat gebildete Umlegungsausschuss soll weiterhin bestehen bleiben. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 
 
TOP 6 Bildung Kita-Beirat für den Marienkindergarten Unkel im Rahmen des 

neuen Kindertagesstättengesetzes Rheinland-Pfalz 
hier: Wahl/Benennung/Entsendung Trägervertreter 

 
Kita-Träger, Kita-Leitung, pädagogische Fachkräfte und Elternausschuss tragen eine be-
sondere Verantwortung für die Qualität in der Kindertagesstätte.  
Seit dem 01.07.2021 ist für alle Kitas in Rheinland-Pfalz eine Struktur für diese Kooperation 
und Verantwortungsgemeinschaft vorgesehen: der Kita-Beirat nach § 7 KitaG. 
 
Die Amtszeit des Kita-Beirats beträgt ein Jahr und beginnt am 01. Dezember eines Jahres. 
In seiner Amtszeit kommt der Kita-Beirat in der Regel einmal zusammen. 
Zentrale Aufgabe des Beirats besteht darin, dass sich alle Mitglieder gemeinsam auf Kon-
senssuche machen. Die gemeinsame Suche nach einem Konsens bezieht sich auf Angele-
genheiten, die die dauerhaften Veränderungen 

 der Inhalte und Formen der Erziehungs-, Bildungs- und Betreuungsarbeit und 

 der Angebotsstruktur der Tageseinrichtung 
betreffen. 
 
Nicht in den Kita-Beirat gehören Themen wie Personalausfälle und kurzfristig erforderliche 
unterjährige Anpassungen der Betriebserlaubnis. 
 
Der Kita-Beirat ersetzt keine bestehenden Gremien, er ergänzt sie vielmehr. 
 
 
Der Kita-Beirat setzt sich zusammen aus jeweils 
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2 Mitgliedern aus dem Elternausschuss + Stellvertretung 
 
2 Mitgliedern Kita-Leitung + Stellvertretung 
2 Mitgliedern pädagogische Fachkräfte aus der jeweiligen Kita + Stellvertretung 
1 Fachkraft für Kinderperspektiven (ebenfalls aus dem Personal der Kita) 
sowie 2 Trägervertreter + Stellvertretung. 
Die Trägervertretung + Stellvertretung ist im Rahmen der heutigen Ratssitzung zu benen-
nen. 
Die Bestimmung der Trägervertreter kann durch geheime Wahl oder aber auch durch  
einfache Benennung erfolgen. 
 
Es wird heute noch kein Beschluss gefasst. Der Tagesordnungspunkt wird in die nächste 
Ratssitzung verschoben. 
 
Festzuhalten sind aber schon folgend Benennungen: 
 
1. Trägervertreter – Frau Christiane Laschefski (SPD) 
 
1. Stellvertreter – Herr Holger Zeise (Bündnis ‘90/die Grünen) 
 
Es muss von den anderen Fraktionen noch ein 2.ter Trägervertreter und ein 2.ter 
Stellvertreter benannt werden. 
 
 
 
TOP 7 Umrüstung Sirenenwarnsystem in der Verbandsgemeinde Unkel 

 
In der Verbandsgemeinde Unkel soll das Sirenenwarnsystem überarbeitet und umgestellt 
werden. Das vorhandene Sirenennetz ist aufgrund verschiedener Defekte und der teil-
weise nicht mehr gegebenen Ersatzteilbeschaffung nicht mehr vollständig funktionstüchtig. 
Es werden einige Sirenenstandorte verändert und neu positioniert, um eine weitreichende 
und flächendeckende Alarmierung zu ermöglichen. 
Dazu wurde ein Konzept zur Umsetzung erstellt. Zum Überblick über die geplanten neuen 
Sirenenstandorte ist als Anlage eine Beschallungsübersicht beigefügt, aus der die Vertei-
lung der Standorte über die Verbandsgemeinde ersichtlich ist. In Absprache mit den jewei-
ligen Bürgermeistern wurde der konkrete Standort der Sirenen auf den jeweiligen Grund-
stücken abgestimmt. 
Es sollen sowohl Maststandorte (4x) als auch Gebäudestandorte (2x) errichtet werden.  

 Maststandorte: es sollen 13,5m hohe Stahlmaste errichtet werden mit darauf instal-

lierter Sirene, die Ausführung erfolgt je nach technischer Notwendigkeit der Reich-

weite und der Ausrichtung. 

Die geplanten Standorte sind: 
 
Standort Orsberg, siehe Bild Nr. 1, rot 
markiert:  
Auf dem Spielplatzgrundstück Ecke 
Neustraße/Im Vogelsang, neben dem 
vorhandenen Stromkasten, an der 
Grundstücksgrenze; der vorhandene 
Stromanschluss wird zur Versorgung der 

Bild Nr. 1:Erpel/Orsberg 
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Sirene genutzt; Eigentümerin des Grund-
stücks ist die Ortsgemeinde Erpel. 
 
Standort Unkel:  
Siebengebirgsstr. (neben der B42), 
siehe Bild Nr.2, im rot markierten Be-
reich:  
Eigentümerin des Grundstücks ist die 
Bundesrepublik Deutschland; derzeitig er-
folgt noch eine Abfrage über die Zustim-
mung der Grundstückseigentümerin und 
des genauen Maststandortes; dieser 
Standort wurde vom LBM angeraten, und 
es kann vermutet werden, dass der LBM 
diesen Standort genehmigen wird. Ggfs. 
ist aber eine Änderung dieses Standortes 
notwendig. Es wird eine solar betriebene 
Sirene installiert. 
 
 
 
 
 
 
Standort Unkel, siehe Bild-Nr. 3, rot 
markiert:  
Auf dem Sportplatzgrundstück im 
rückwärtigen Bereich; Eigentümerin 
des Grundstücks ist die Stadt Unkel; 
es wird eine solar betriebene Sirene 
installiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Standort Rheinbreitbach, Auf 
der „Breite Heide“, siehe Bild 
Nr. 4, rot markiert:  
Auf dem Grundstück Ecke Virne-
bergstraße/ Am Kupferberg; Ei-
gentümerin des Grundstücks ist 
die Ortsgemeinde Rheinbreibach; 
es wird eine solar betriebene Si-
rene installiert.  

  

Bild Nr. 2:Unkel – Siebengebirgsstraße/B42 

Bild Nr. 3:Unkel – Sportplatz 

Bild Nr. 4: Rheinbreitbach, auf der Breiten Heide 
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 Gebäudestandorte: Austausch der bestehenden Sirene mit Nutzung der vorhande-

nen Infrastruktur bzw. Neuerrichtung 

 
Standort Rheinbreitbach: Rheinstr. 22, auf dem Feuerwehrgerätehaus; Nutzung der 
vorhandenen Infrastruktur 
 
Standort Bruchhausen:  
Dorfstr. 31 auf dem Dorfgemeinschaftshaus, Eigentümerin ist die Ortsgemeinde 
Bruchhausen; Neuerrichtung auf dem Dach des Gebäudes 
 
Standort Erpel: auf dem Rathaus. Dieser Standort wurde bereits erneuert. Die dort 
jahrzehntelang vorhandene Sirene ist gegen eine neue Anlage ausgetauscht wor-
den. 
 

Die Anlagen erhalten alle eine Akkupufferung wie in den Technischen Rahmenbedingun-
gen des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe angegeben, um im 
Falle eines Stromausfalls die Funktion sicher zu stellen. Teilweise werden die Sirenen mit-
tels Solarpanels mit Energie versorgt um den Aufwand „Erstellung eines Stromversor-
gungsanschlusses mit Zähler incl. der Grundgebühren“ zu vermeiden. Die Ansteuerung 
durch das Signal des Landes Rheinland-Pfalz sowie die Ansteuerung durch das Signal 
des Bundes kann ohne Probleme nachgerüstet werden, wenn die einzusetzende Technik 
festgelegt ist. Zunächst werden die Sirenen mit den aktuell verwendeten analogen Emp-
fängern ausgerüstet. 
 
Zunächst ist die Zustimmung der jeweiligen Grundstückseigentümer zur Errichtung erfor-
derlich. Für die Standorte mit Maste müssen anschließend Bauanträge gestellt werden. 
 
Mögliche Förderung ist das Sirenenförderprogramm des Bundes: 
Das Sirenenförderprogramm wird aus Finanzmitteln des Konjunkturförderprogrammes der 
Bundesregierung zur Corona-Pandemie finanziert. Diese stehen bis 2022 zur Verfügung. 
Rechtliche und technische Bedingungen zur Vergabe der Fördermittel werden momentan 
durch das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe erarbeitet. Der Ab-
schluss einer dementsprechenden Verwaltungsvereinbarung zwischen Bund und Ländern 
wird noch im Jahr 2021 erwartet. Eine genauere Ausgestaltung einer möglichen Förderung 
ist momentan nicht genau bekannt und muss abgewartet werden. 
 
Zu den Erstellungskosten: 
Zu den jeweiligen Standorten liegen Angebote des Bieters vor, der die Anlage in Erpel – 
Rathaus installiert hat: 

 Standort Erpel-Orsberg, Ecke Neustraße/ Im Vogelsang: 
        17.549,79 € brutto 

 Standort Unkel, Am Schröter Kreuz/Siebengebirgsstr.: 
        19.489,02 € brutto 

 Standort Unkel, Sportplatzgelände:   19.489,02 € brutto 

 Standort Rheinbreitbach, Auf der Breiten Heide: 17.549,79 € brutto 

 Standort Rheinbreitbach, Rheinstr., auf dem Feuerwehrgerätehaus: 
   Angebot liegt noch nicht vor, ca. 14.500 € brutto 

 Standort Bruchhausen, Waldstr. 31, auf dem Dorfgemeinschaftshaus: 
   Angebot liegt noch nicht vor, ca. 12.500 € brutto  
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Folgekosten: 
Zukünftig wird für die Wartung der Sirenen ein jährlicher Wartungsvertrag abgeschlossen, 
um die Funktionstüchtigkeit der Anlagen dauerhaft zu gewährleisten. 
Die Standsicherheit der Maste wird – ähnlich der Flutlichtmaste auf Sportplätzen – ebenfalls 
regelmäßig (alle 5 Jahre) überprüft werden. 
 
Beschluss-Nr.: 275/19-24 
Die Stadt Unkel nimmt die neuen Standorte der Sirenen zur Kenntnis und stimmt der Er-
richtung der Sirene auf dem Grundstück Sportplatz Unkel zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 
 
TOP 8 Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter 

 
TOP 
8.1 

Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter 

 
Bauvoranfrage  § 34 BauGB 
  Gemarkung:  Heister 
  Flur:   3 
  Flurstück Nr.: 0361/0000 
  Lage des BG: An der Heisterer Ley 5 
  Bauvorhaben: Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses 
 
Beschluss-Nr.: 276/19-24 
Das Einvernehmen nach § 36 BauGB wird –soweit erforderlich- nicht erteilt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
Die Bauvoranfrage wird gemäß Empfehlung der Verwaltung abgelehnt. 
 
 
 
TOP 
8.2 

Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter 

 
Bauantrag  § 30 BauGB 
  Gemarkung:  Unkel 
  Flur:   4 
  Flurstück Nr.: 0119/0001 u.a. 
  Lage des BG: Am Hohen Weg 11b 
  Bauvorhaben: Errichtung eines Wohnhauses 
     mit 6 Wohneinheiten 
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Beschluss-Nr.: 277/19-24 
1. Das Einvernehmen zur Errichtung eines Wohnhauses wird erteilt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen 
1 Nein-Stimme 
5 Enthaltungen 
 
An der Abstimmung nahm nicht teil: 
Herr Ludwig Conrad 
 
 
Beschluss-Nr.: 278/19-24 
2. Das Einvernehmen zu den Befreiungen 1-3 wird erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
13 Ja-Stimmen 
1 Nein-Stimme 
4 Enthaltungen 
 
An der Abstimmung nahm nicht teil: 
Herr Ludwig Conrad 
 
 
Beschluss-Nr.: 279/19-24 
3. Das Einvernehmen zur Gewährung der Zufahrt unter Wegfall von 2-3 öffentlichen  
Parkplätzen wird nicht erteilt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
An der Abstimmung nahm nicht teil: 
Herr Ludwig Conrad 
 
Dem Bauantrag wird gemäß Empfehlung der Verwaltung in den Punkten 1 und 2 zuge-
stimmt. 
Der Bauantrag wird gemäß Empfehlung der Verwaltung in dem Punkt 3 abgelehnt. 
 
 
 
TOP 
8.3 

Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter 

 
Bauantrag  § 34 BauGB 
 Gemarkung:  Scheuren 
 Flur:   4 
 Flurstück Nr.: 096370000 
 Lage des BG: Lohrbergstr. 25 
 Bauvorhaben: Erweiterung des Zweifamilienwohnhauses 
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Beschluss-Nr.: 280/19-24 
Das Einvernehmen nach § 36 BauGB wird –soweit erforderlich- erteilt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
17 Ja-Stimmen 
1 Nein-Stimme 
1 Enthaltung 
mit Stimmenmehrheit 
 
Dem Bauantrag wird gemäß Empfehlung der Verwaltung zugestimmt. 
 
 
 
TOP 
8.4 

Einvernehmen zu Planungen und Bauvorhaben Dritter 

 
Bauantrag § 34 BauGB 
 Gemarkung:  Unkel 
 Flur:   4 
 Flurstück Nr.: 0522/3 
 Lage des BG: Auf dem Rheinbüchel 18 
 Bauvorhaben: Errichtung eines Mehrfamilienwohnhauses  
    mit Garage 
 
Beschluss-Nr.: 281/19-24 
Das Einvernehmen nach § 36 BauGB wird –soweit erforderlich- erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
Dem Bauantrag wird gemäß Empfehlung der Verwaltung zugestimmt. 
 
 
 
TOP 9 Mitteilung über erfolgte Vergaben 

 
Zu diesem TOP liegen keine Inhalte vor. 
 
 
 
TOP 
10 

Mitteilungen und Anfragen 

 
Verstorbener Küsters 
Der Vorsitzende teilt mit, dass Herr Horst-Dieter Küsters, Redakteur des General-Anzeigers, 
leider im September verstorben ist. Es wird eine Gedenk-Minute eingelegt. 
 
Bruchsteinmauer 
Der Vorsitzende informiert, dass am Elsberg die Trockenmauer erneuert wurde. Die Finan-
zierung übernahmen der Naturpark Rhein-Westerwald und die Jagdgenossenschaft. 
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Der Vorsitzende dankt den Sponsoren sehr herzlich. 
 
Wanderweg ‚Am Lestert‘ 
Zudem, so berichtet der Vorsitzende weiter, wird aktuell der Wanderweg ‚Am Lestert‘ in 
einem zweiten Bauabschnitt von der Grotte bis zur Liege stabilisiert. Auch dies unterstützt 
die Jagdgenossenschaft mit finanziellen Mitteln. Dafür ein herzliches Dankeschön, sagt der 
Vorsitzende. 
 
Kaffeewagen Rheinpromenade 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass momentan, probeweise für 4 Wochen, ein Kaffeewagen 
an der Rheinpromenade, Höhe Marienstatue genehmigt wurde. 
 
Pflasterarbeiten Oberer Markt 
Der Vorsitzende berichtet, dass ab kommender Woche Pflasterarbeiten am Oberen Markt 
stattfinden werden. Am dritten Abschnitt wird das Ausfugen des historischen Pflasters um-
gesetzt. 
 
Information Hochwasser- und Starkregenkonzept 
Der Vorsitzende teilt mit, dass den Ratsmitgliedern zur Information eine Sitzungs-Vorlage 
des Verbandsgemeinderates zum Thema Hochwasser und Starkregenkonzept vorliegt. 
Die Verbandsgemeinde hat sich der Thematik somit bereits angenommen. 
 
 



566 
 

 

 
 



567 
 

 

 



568 
 

 

 



569 
 

 

 



570 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 



571 
 

 
 
Siebengebirgsstraße 
Der Vorsitzende informiert, dass die Arbeiten an der Siebengebirgsstraße planmäßig ver-
laufen. 
 
 
Bundestagswahl 2021 
Der Vorsitzende dankt noch einmal den ehrenamtlichen Wahlhelfern und Wahlhelferinnen, 
die bei der Bundestagswahl am 26.09.2021 mit geholfen haben. Diese haben dazu beige-
tragen, dass die freie Wahl als geheime und präsente Wahl durchgeführt werden konnte. 
 
 
Stellungnahme VG – Fragen CDU ‚Im Brücher‘ 
Der Vorsitzende verliest die Stellungnahme zu den Fragen der CDU Fraktion vom 
13.09.2021, eingereicht per E-Mail über Herrn Mußhoff: 
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Kriegsgräberfürsorge 
Der Vorsitzende fragt, ob es freiwillige Helfer aus dem Stadtrat für die Haus- und Straßen-
sammlung des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. vom 31.10.2021 bis 
25.11.2021 gibt. Wer Interesse hat, diese Sammlung durchzuführen, soll sich bitte melden.  
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Infoveranstaltung Klimaschutz 
Ratsmitglied Schmitz fragt, warum die Infoveranstaltung ‚Klimaschutz in den kommunalen 
Wäldern – Vergütung für CO²-Minderungen‘, die am 28.09.2021 stattfinden sollte, abgesagt 
wurde. 
 
Der Vorsitzende antwortet, dass der Referent der Infoveranstaltung diese kurzfristig abge-
sagt hat. Das Center Forum war bereits für den Vortrag vorbereitet. Nun wird auf einen 
Ersatz-Termin gewartet. 
 
 
 

Die Kreisverwaltung Neuwied hat wie folgt verfügt: 
 
Zurücknahme nach § 65 Abs. 2 Satz 2 LBauO 
Vorhaben: Umbau Lebensmittelverbrauchermarkt 
Unkel, Heister, Flur, Flurstück: 0006-62/5 
 
 
 
Nachdem keine weiteren Mitteilungen und Anfrage erfolgen, schließt der Vorsitzende die 
öffentliche Sitzung um 19:55 Uhr und eröffnet den nichtöffentlichen Sitzungsteil. 
 
 
 
TOP 
13 

Bekanntmachung der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse 

 
Der Vorsitzende gibt die gefassten Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Sitzungsteil be-
kannt: 
 
 
Der Stadtrat stimmt gemäß § 47 Abs. 2 GemO -vorbehaltlich der Zustimmung der Kom-
munalaufsicht des Landkreises Neuwied zur Änderung des Stellenplanes der Stadt 
Unkel- der Höhergruppierung von Herrn Thomas Herschbach in die Entgeltgruppe 9b TVÖD 
zum 01.10.2021 zu. 
 
 
 
Nachdem keine weiteren Anfragen und Mitteilungen erfolgen, schließt der Vorsitzende die 
Sitzung um 20:00 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
gez.         gez. 

   
Der Vorsitzende  Die Schriftführerin 

 


